
GEK Krumme Spree, Maßnahmen 

Maßnahme: Altarmerweiterung Nr.: AE 3 

Lage:   

 Strom-km: 149,6 Gemarkung: Pretschen 

 H-Wert: 5.774.554 Flur: 3 

 R-Wert: 3.431.396 Flurstücke: 119/1  
119/7  

Topografische Karte: Luftbild: 

  

Zustandsbeschreibung: 

Das bereits stark verlandete Altwasser ist aktuell mit Weidengebüsch und Röhrichten 
bestanden. Offene Teilflächen existieren nur auf kleinen Arealen. Sie dienen Wild als Suhle. 
In den Sommermonaten führt das ehemalige Altwasser kein Wasser. In westliche Richtung 
schließt sich die Maßnahme Fr 2 an. Es ist davon auszugehen, dass die 
Verlandungssedimente überwiegend aus humosem und schluffigen Material bestehen. 
Aufgrund der Nutzungsauflassung sind umfangreiche bauvorbereitende Maßnahmen 
erforderlich. Nutzungen existieren im Maßnahmenbereich nicht. 
Im Süden grenzt eine Bodendenkmalverdachtsfläche an. 

Rahmenbedingungen: 

Priorität: Umsetzung in Zusammenhang mit dem Altarmanschluss 6 
Flächensicherung: Aufkauf oder Entschädigung des Eigentümers erforderlich. 
Unterhaltung: Keine Unterhaltung erforderlich 
FFH-Verträglichkeit: Keine Lebensraumtypen oder FFH – relevante Arten betroffen. 
Hochwasserschutz: Keine Bedeutung für den Hochwasserschutz 
Akzeptanz: Akzeptanz konnte bei den Flächennutzern im Rahmen der GEK-Beteiligung erzielt 
werden. 

Baudurchführung und Kosten: 

Die Baudurchführung ist in der im Rahmen des GEK „Krumme Spree“ erarbeiteten 
Vorplanung für den Altarm 6 enthalten. Die technologischen und investiven 
Planungsgrundsätze sind dort berücksichtigt. Es ist eine Bodenentnahme von etwa 1.840 m³ 
geplant. 
 
Geschätzte Kosten: 86.000,00 € brutto  

 


